
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 04.03.09 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - FG/101(IV)/09 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Finanz- und 
Grundstücksausschuss 

Mittwoch, Altes Rathaus, 
Hansesaal 

17:00Uhr 19:00Uhr 

     
 25.02.2009    
     

Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
1.1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
1.2 Genehmigung der Niederschrift vom 11.02.2009 (soweit vorliegend) 
 
 
 
4 Beschlussvorlagen und Informationen 
 
4.1 Überplanmäßige Ausgabe für die Berufsfeuerwehr (vorbehaltlich der 

Genehmigung in der OB-DB am 24.02.2009) 
Vorlage: DS0048/09 

 BE: Amt 37 
 
4.2 Genehmigung der Haushaltssatzung der Landeshauptstadt 

Magdeburg für das Jahr 2009 
Vorlage: I0026/09 

 BE: FB 02 
 
4.3 Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 

Ausgaben und Einnahmen im Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: I0009/09 

 BE: FB 02 
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4.4 Verschiedenes 
 
 
 
5 Anträge und Stellungnahmen 
 
5.1 Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 

Ausgaben und Einnahmen 
Vorlage: A0234/08 

5.1.1 Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 
Ausgaben und Einnahmen 
Vorlage: S0020/09 

 BE: FB 02 
 
5.2 Verschiedenes 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Hans-Dieter Bromberg  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Karin Meinecke  
Stadtrat Walter Meinecke  
Stadtrat Gunter Schindehütte  
Stadtrat Dr. Kurt Schmidt  
Stadtrat Hilmar Schoenberner  
Stadtrat Reinhard Stern  
Stadtrat Alfred Westphal  
Stadträtin Beate Wübbenhorst  
 Geschäftsführung 
Frau Michaela Paetsch  
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  Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Zu Beginn der Sitzung sind 7 Stadträte anwesend. 
 
Herr Bromberg eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung lag den Stadträten rechtzeitig vor. 
 
Herr Bromberg erläutert, dass der TOP 3.3 (DS0599/08 Verkauf eines Grundstückes) heute 
nicht behandelt wird, da zwischenzeitlich noch Prüfungsbedarf besteht. Des Weiteren informiert 
er darüber, dass die Beratungsfolge des TOP 3.6 (DS0018/09 Verlängerung der Ausreichung 
einer Verpfändungsurkunde) aufgrund der kurzfristigen Behandlung in der OB-DB auf die FG-
Sitzung am 11.03.2009 verändert wurde, so dass auch dieser TOP heute entfällt. Im Übrigen 
verweist er darauf, dass der TOP 4.1 (DS0048/09 Überplanmäßige Ausgabe für die 
Berufsfeuerwehr) in der OB-DB zurückgestellt wurde, da dieses Vorhaben evtl. über das 
Konjunkturpakt abgedeckt werden kann. 
 
Die so geänderte Tagesordnung wird mit  7 – 0 – 0 bestätigt. 
 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 11.02.2009 (soweit 

vorliegend) 
 
Die Niederschrift vom 11. 02. 2009 lag den Stadträten zur heutigen Finanz- und 
Grundstücksausschusssitzung aufgrund von Kapazitätsengpässen innerhalb der Verwaltung noch 
nicht vor. 
 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen und Informationen 
 
4.1. Überplanmäßige Ausgabe für die Berufsfeuerwehr (vorbehaltlich 

der Genehmigung in der OB-DB am 24.02.2009) 
Vorlage: DS0048/09 

 
Die Drucksache wurde vertagt (siehe TOP 1.1). 
 
 
4.2. Genehmigung der Haushaltssatzung der Landeshauptstadt 

Magdeburg für das Jahr 2009 
Vorlage: I0026/09 

 
Herr Dr. Hartung führt aus, dass die Genehmigung des Landesverwaltungsamtes zur 
Haushaltssatzung für das Jahr 2009 erteilt wurde und der Haushalt freigegeben ist. Des Weiteren 
stellt er dar, dass das Landesverwaltungsamt in seiner Genehmigungsverfügung den geplanten 
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strukturellen Überschuss sowie das Haushaltskonsolidierungskonzept der Landeshauptstadt 
Magdeburg lobend hervorhebt. Kritik wurde an der Erhöhung der Zuschüsse im Bereich der 
freiwilligen Aufgaben gegenüber dem Vorjahr, dem Kostendeckungsgrad des Konservatoriums 
und der Schuldendienstquote geübt. 
 
Die Erhöhung der freiwilligen Zuschüsse lässt sich mit der geänderten Theaterförderung 
begründen. Der im Vergleich zu Halle und Dessau-Roßlau geringere Kostendeckungsgrad des 
Konservatoriums geht auf die Personalkosten zurück. In Halle führt die Lehrtätigkeit des Chors 
zu keiner Belastung des städtischen Haushalts. Auch eine Umwandlung der Festangestellten 
zurück in Honorarkräfte sehr eher schwierig. Hinsichtlich der Schuldendienstquote kann Herr Dr. 
Hartung die Argumente des Landesverwaltungsamt nicht nachvollziehen, da dieses die 
Schuldendienstquote durch die Einbeziehung der Soll-Fehlbeträge der Vorjahre künstlich 
hochgerechnet hat. Ohne diese Einbeziehung liegt die Schuldendienstquote bei ca. 10 %, welche 
ein ordentliches Ergebnis darstellt. 
 
Die Mitglieder des Finanz- und Grundstücksausschusses nehmen die Information zur 
Kenntnis. 
 
 
4.3. Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 

Ausgaben und Einnahmen im Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: I0009/09 

 
Die Information wurde im Zusammenhang mit TOP 5.1 behandelt. 
 
 
4.4. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
5. Anträge und Stellungnahmen 
 
5.1. Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 

Ausgaben und Einnahmen 
Vorlage: A0234/08 

5.1.1. Berichterstattung über außerplanmäßige und überplanmäßige 
Ausgaben und Einnahmen 
Vorlage: S0020/09 

 
Herr Dr. Hartung weist darauf hin, dass im Text der Information auf Seite 2 im 1. Satz ein 
Fehler enthalten ist. Hier muss das genannte Volumen der Anträge des Vermögenshaushaltes, 
wie in der Anlage 2 selbst richtig dargestellt, korrekt 13.649.314,05 EUR (und nicht 
12.749.314,05 EUR) lauten. 
 
Herr Stern verlässt die Sitzung um 18:45 Uhr. 
 
Nach kurzer Diskussion zur Darstellungsform der Anlagen der Information I0009/09 wird 
diese von den Mitgliedern des Finanz- und Grundstücksausschusses zur Kenntnis 
genommen. 
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Herr Bromberg führt aus, dass mit dieser Information sein Antrag in vollem Umfang 
erfüllt wurde. 
 
Der Antrag A0234/08 wird von den Mitgliedern des Finanz- und Grundstücksausschusses 
mit der Stellungnahme S0020/09 und der mit dieser im Zusammenhang stehenden 
Information I0009/09 als erledigt betrachtet. 
 
 
5.2. Verschiedenes 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Hans-Dieter Bromberg Michaela Paetsch 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 




